


Podiumsdiskussion Panel Discussion
	 	 	 	
Dienstag, 4. April 2017, 18 Uhr
ANCB – The Aedes Metropolitan Laboratory, Christinenstraße 18-19, 10119 Berlin

Begrüßung Welcome
Hans-Jürgen Commerell Direktor, Aedes Architekturforum Berlin
Stefanie Frensch Geschäftsführerin HOWOGE, Berlin

Impulsvortrag Kick-Off Lecture
Andreas R. Becher Vorstand, BDA Berlin

Podiumsdiskussion mit Panel Discussion with
Regula Lüscher Senatsbaudirektorin/Staatssekretärin, Berlin
Stefanie Frensch Geschäftsführerin HOWOGE, Berlin
Andreas R. Becher Vorstand, BDA Berlin
Stefan Forster Architekt, Frankfurt a.M.
Piet Eckert Architekt, Schweiz
Moderation: Ricarda Pätzold DIFU, Berlin

Anmeldung bis zum 31. März 2017 per E-Mail an: martina.morgen@howoge.de

Unter diesem Motto stellt die HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH zehn exemplarische Projekte ihrer aktuellen Neubauoffensive 
vor. Das landeseigene Unternehmen hat ein ambitioniertes Neubauprogramm aufgelegt, um die gesetzten Ziele durch maßgeschneiderte 
Prozesse und unter Beteiligung von Bürgern, Experten und Politik zu erreichen. Die Vorgaben sind anspruchsvoll: 1.500 Wohnungen soll 
die HOWOGE pro Jahr bauen. Ein Großteil davon muss zudem besonders preiswert vermietet werden. Die in der Ausstellung gezeigten 
Projekte zeigen das breite Spektrum der unterschiedlichen Verfahrenswege und demonstrieren die hohe Qualität der entstehenden 
Bauten und Quartiere, in denen schnelles und kostengünstiges Bauen, mit hohen Anforderungen an Architektur, Städtebau und 
Freiraumplanung verknüpft werden.

Under the motto “New Housing for Berlin!” the ‘HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH’ housing association introduces ten 
exemplary projects from their current housing initiative. The state-run company has launched an ambitious new housing program 
to meet set goals by means of tailor-made processes and the participation of citizens, experts, and policy makers. The targets are 
ambitious: HOWOGE aims to build 1,500 apartments per year. A large number of these must be rented out at especially affordable 
rates. The projects featured in the exhibition show the wide range of approaches and demonstrate the high quality of the resulting 
buildings and neighborhoods – where fast, low-cost construction is implemented to meet high demands placed on architecture, urban 
design, and open space planning.

Eröffnung Opening 
Dienstag, 4. April 2017, 20 Uhr  

Begrüßung Welcome
Regula Lüscher Senatsbaudirektorin/
Staatssekretärin, Berlin
Stefanie Frensch Geschäftsführerin HOWOGE, 
Berlin
Andreas R. Becher Vorstand, BDA Berlin

Ausstellung Exhibition 
5. April - 18. April 2017 

Öffnungszeiten Opening hours 
Di-Fr 11-18.30 Uhr,  So-Mo 13-17 Uhr 

Neues Wohnen für Berlin! 
Projekte der HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft

Einladung zur Eröffnung Invitation to the opening Christinenstraße 18-19
10119 Berlin 
www.aedes-arc.de

Wir danken den Aedes Kooperationspartnern  We thank the Aedes Cooperation Partners

Mit einem eigenen Wohnungsbestand von rund 59.000 Wohnungen gehört die HOWOGE zu den zehn größten Vermietern Deutschlands. Seit 1990 steht sie für nachhaltige Bestandsentwicklung, innovative Wohn-
konzepte sowie gesellschaftliches Engagement vor allem an den Standorten Lichtenberg, Hohenschönhausen, Treptow-Köpenick, Weißensee und Pankow. With its portfolio of around 59,000 apartments, HOWOGE 
is one of Germany’s ten largest property owners. Since 1990 it has been committed to the sustainable development of its portfolio, innovative housing concepts, and social engagement, particularly in the districts 
of Lichtenberg, Hohenschönhausen, Treptow-Köpenick, Weissensee, and Pankow.

HOWOGE-Projekte in der Ausstellung HOWOGE-projects in the exhibition

30+30 Neu-Hohenschönhausen Nationaler Studentenwettbewerb, Potenziale 
der Großsiedlung

Frankfurter Allee 135 Wohnen und Arbeiten im urbanen Kontext

Lindenhof Umnutzung eines denkmalgeschützten Krankenhausstandorts zum 
gemischten Wohnquartier

Neustrelitzer Straße Innovative Wohntypen/ Freizeit und Wohnen

Rathausstraße Wohnen am Rathauspark

Straße am Flugplatz Gutachter- und Beteiligungsverfahren für ein Wohnquartier

Stefan-Heym-Platz Freiraumplanung/Platzgestaltung mit Partizipationsverfahren

Paul-Zobel-Straße Stadt weiterbauen, innovative Wohnformen, soziale Träger

Wohnen am Campus II Nachbarschaften im grünen Wohnquartier

THH 2.0 Wettbewerb für ein Typen-Wohnhochhaus


